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Von der Qual zur Ekstase – Wängi gelingt der erste Saisonerfolg 

Der FC Wängi traf im fünften Meisterschaftsspiel der 2.-Liga-Saison auf den FC Bütschwil. In einer 

intensiven und zweikampfbetonten Partie erspielten sich die Gastgeber früh Chancen, liessen diese 

jedoch ungenutzt. Nach der Pause sorgte ein Traumfreistoss von L. Azizi für die verdiente Führung. 

Bütschwil drückte in der Schlussphase, doch Torhüter T. Rusch hielt mit starken Paraden die Null 

fest. Am Ende jubelte Wängi über den ersten Saisonsieg – ein hart erkämpftes 1:0 auf der Grosswies. 

Mittwoch, 10. September 2025, 20.00 Uhr, FC Wängi – FC Bütschwil 1:0 (0:0) 

Bericht von Raphael Blöchlinger 

Englische Wochen in der 2. Liga: Am Mittwochabend empfing der FC Wängi auf der Grosswies den FC 

Bütschwil. Die Holenstein-Elf startete schwungvoll und setzte gleich zu Beginn ein Ausrufezeichen. Be-

reits in der 5. Minute sorgte G. Tedesco für die erste Chance, als er sich am Strafraumrand elegant 

drehte und seinen Gegenspieler stehen liess – nur der Torjubel blieb aus. Dann der erste Schockmo-

ment für die zahlreichen Zuschauer: In der 7. Minute rauschte eine scharfe Hereingabe der Gäste quer 

durch den Wängener Fünfmeterraum, fand aber keinen Abnehmer. Nur zwei Minuten später lag der 

Führungstreffer für die Gastgeber in der Luft: J. Sollberger schickte M. Pfister frei vors Tor, doch dieser 

traf den Ball nicht richtig. Hinter ihm lauerte M. Schneider goldrichtig, schob den Ball aber haarscharf 

am Tor vorbei. Eine vergebene Grosschance für Wängi. Anmerkung der Redaktion: Pfister erklärte spä-

ter, dass er den Ball auf den im Rücken stehenden Schneider ablegen wollte. Die Partie entwickelte 

sich zunehmend zum erwartet harten Fight, geprägt von intensiver Zweikampfführung. In der 27. Mi-

nute setzte M. Schneider mit einem feinen Steckpass D. Bommer in Szene, dessen Abschluss der Büt-

schwiler Keeper noch an die Latte lenkte. Die Aufregung war umsonst – Abseits! In der 32. Minute 

waren dann die Gäste brandgefährlich: Nach einem Wängener Eckball konterte Bütschwil im 3-gegen-

2. Die beiden Verteidiger wurden ausmanövriert, doch Torhüter T. Rusch bewahrte mit einem starken 

Reflex sein Team vor dem Rückstand. So ging es mit einem umkämpften, aber torlosen 0:0 in die Pause. 

Nach Wiederanpfiff schienen die Gäste wacher. M. Mikinac prüfte Wängis Nerven mit einem Weit-

schuss, der nur knapp am Pfosten vorbeistrich – T. Rusch wäre wohl machtlos gewesen. Dieser Warn-

schuss weckte jedoch den FCW: In der 49. Minute tanzte G. Tedesco filigran am letzten Verteidiger 

vorbei, lief allein auf den Keeper zu und traf nur den Pfosten. Den Abpraller verpasste M. Schneider 

um Zentimeter. Die Grosswies bebte in der 54. Minute: L. Azizi legte sich den Ball zum Freistoss aus 25 

Metern zurecht, schoss flach an der Mauer vorbei und traf millimetergenau ins Eck – ein Traumtor zur 

1:0-Führung. Nur zwei Minuten später ackerte M. Schneider allein gegen drei Gegenspieler und kam 

trotzdem zum Abschluss, scheiterte aber mit seinem zu zentralen Schuss am Torhüter. Wie bereits seit 

Minute eins war auch die Schlussphase geprägt von harten Zweikämpfen. Bütschwil zeigte nun mehr 

Präsenz, konnte sich aber kaum zwingende Torchancen erarbeiten. Wenn es doch einmal gefährlich 

wurde, war auf den sicheren Rückhalt T. Rusch Verlass. Nach einer doch eher grosszügig ausgelegten 

Nachspielzeit pfiff der Schiedsrichter die nervenaufreibende Partie ab. Mit dem 1:0 feiert der FC Wängi 

endlich den ersten Dreier der Saison – und das nach einem echten Kraftakt vor heimischer Kulisse. 
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Fazit: Nach einem intensiven Schlagabtausch über 90 Minuten bewies der FC Wängi gegen einen ro-

bust auftretenden Gegner Nervenstärke und Durchhaltevermögen. Zwar vergab man zu Beginn einige 

hochkarätige Chancen, doch die Mannschaft liess sich davon nicht entmutigen und suchte weiter ent-

schlossen den Weg nach vorne. Der sehenswerte Freistosstreffer von L. Azizi war letztlich der entschei-

dende Moment einer Partie, in der Kampfgeist und defensive Disziplin den Ausschlag gaben. Mit viel 

Einsatz und einem starken Rückhalt im Tor verdiente sich die Holenstein-Elf den ersten vollen Erfolg 

der Saison – ein Sieg, der sowohl für das Selbstvertrauen als auch für die weitere Entwicklung enorm 

wichtig sein dürfte. 

Aufstellung des FC Wängi: Thierry Rusch, Gianluca Tedesco, Michael Schneider(C), Patrik Keiser, Dario 

Bommer, Jan Sollberger, Leon Azizi, Lorent Ballabani, Marco Pfister, Bobby Rast, Mathias Keiser, 

Sandro Keller, Leon Hasenfratz, Noem Müller, Samuel Keiser, Pascal Schneider, Cristian De Rosa 

Aufstellung des FC Bütschwil: Noah Oswald, Gian Andrin Pfister, Silvan Forrer, Leandro Eberle, Raphael 

Fust, Marc Ott, Severin Gübeli(C), Marko Mikinac, Rafael Gmür, Gabriel Sennhauser, Leandro Bätsch-

mann, Noël Morgenthaler, Cyril Segmüller, Flavio Gmür, Claudio Blöchliger, Gian Studer, Silvio Truniger 

Das nächste Spiel findet am Samstag, 13. September 2025 um 18:00 Uhr auswärts gegen den FC Tobel 

auf der Breite statt. 

Link zum OFV: matchcenter.ofv.swiss/fcwängi-fcbütschwil 
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